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Verwaltungsbericht
der

Finanzdirektion des Kantons Bern
für

das Jahr 1906,

Direktor: Herr Regierungsrat G. Klïlïiz.
Stellvertreter: Bis 31. Mai: Herr Regierungsrat v. TVatternwyl-.

Vom 1. Juni an: Herr Regierungsrat Könitzer.

.A. Gesetzgebung.
Der im letzten Bericht erwähnte Dekretsentwurf'

betreffend die Besoldungen der Beamten und x\n-
gestellton des Staates wurde im Frühjahr vom Re¬

gierungsrat und den Kommissionen vorberaten und
am 5. April vom Grossen Rate angenommen. Im
Laufe des Jahres wurden sodann die erforderlichen
Regulative erlassen, um das Dekret auf 1. Januar 1907
in Vollziehung setzen zu können.

Das Vollziehungsdekret vom 28. Mai 1880 zum
Gesetz über die Stempelabgabe wurde in einigen

untergeordneten Punkten durch das Vollziehungs-
dekret vom 22. November 1906 abgeändert.

Über die Nutzbarmachung der Wasserkräfte ist
im Berichtsjahr ein Gosetzesentwurf ausgearbeitet
worden, der in der Dezembersession des Grossen Rates
die erste Lesung passiert hat.

Schliesslich ist noch zu bemerken, dass die Ar¬
beiten für die Revision der Steuergesetzgebung wie¬
der aufgenommen und derart gefördert worden sind,
dass auf Frühjahr 1907 eine bezügliche Vorlage mit
Sicherheit erwartet werden darf.

B. Verwaltung.

I. Allgemeines.

Unterm 24. November 1905 hat die Finanzdirektion
beim Regierungsrat zu Händen des Grossen Rates
Bericht und Antrag eingereicht auf einstweilige Sistie¬

rung der Bewilligung von Eisenbahnsubventionen im
Sinne dos Gesetzes vom 4. Mai 1902. Sie stützte
sich dabei namentlich auf die Tatsache, dass die bis
dahin beschlossenen Eisenbahnsubventionen die Summe
von 23 Millionen überstiegen und dadurch die Mittel
der Staatskasse auf das zulässige Minimum reduziert

worden sind und die nächste Aufgabe des Kantons
auf dem Gebiete des Eisenbahnwesens in der Ver¬

wirklichung des Projektes eines bernischen Alpen¬
durchstiches zu suchen sei, welches an die Leistungs¬
fähigkeit der bernischen Staatsfinanzen gewaltige An¬

forderungen stellen werde, weshalb eine weise Zu¬

rückhaltung in der Dekretiorung neuer Ausgaben
geboten erscheine. Vom Regierungsrat wurde dieser
Antrag am 27. November 1905 genehmigt und mit
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